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Gottesdienste
7. SONNTAG DER OSTERZEIT

Sonntag, 12. Mai 
10.00	 Eucharistiefeier zum Festtag der 

hl. Katharina und Muttertag mit 
Chorus Crescendo und anschl. 
Apéro. B. Schmid 

Kollekte: Caritas Zürich – Muttertags­
opfer 

17.30 	Maiandacht
Mittwoch, 15. Mai
17.00–18.00 Aussetzung mit Gebet
Donnerstag, 16. Mai, Christi Himmel-
fahrt
	 8.30	 Rosenkranzgebet mit Beicht­

gelegenheit
	 9.00	 Eucharistiefeier

PFINGSTEN

Sonntag, 19. Mai 
10.00 	Eucharistiefeier. B. Schmid 
Kollekte: Stiftung KIFA Schweiz 

17.00–17.30 Beichtgelegenheit
17.30	 Pfingstandacht
Montag, 20. Mai, Pfingstmontag
17.30	 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 22. Mai
17.00–18.00 Aussetzung mit Gebet
Donnerstag, 23. Mai 
	 8.30	 Rosenkranzgebet mit Beicht­

gelegenheit
	 9.00	 Eucharistiefeier

FESTTAG HL. KATHARINA UND  
MUTTERTAG AM 12. MAI 2024

Die heilige Katharina von Siena war nicht 
nur in ihrer damaligen Zeit eine faszinie­
rende Frau und Persönlichkeit, sondern 
hat uns durch ihre grosse Liebe zu Chris­
tus und den Menschen heute noch viel 
mitzugeben; nicht zuletzt als Kirchen­
lehrerin und Schutzpatronin unserer 
schönen Kirche und Pfarrei. Papst  
Johannes Paul II. hat sie 1999 zur Patro­

nin Europas erhoben und ihren Gedenk­
tag zum Festtag der gesamten Kirche er­
klärt. Ebenfalls möchten wir an diesem 
Sonntag allen Müttern und Frauen für  
ihren wertvollen und unbezahlbaren 
Dienst danken! Anschliessend sind alle 
herzlich zum Apéro eingeladen. 

CHORUS CRESCENDO

Die Eucharistiefeier zum Katharinenfest 
wird vom Chorus Crescendo begleitet. Er 
singt klassische Lieder von Léo Delibes, 
Luigi Molfino sowie «Ich lobe meinen 
Gott von ganzem Herzen» nach dem Text 
von Psalm 9,2–3. Am Klavier begleitet 
Mariko Takahashi-Garcia.

PFINGSTEN

«Komm, Heiliger Geist, und erfülle die 
Herzen mit Deiner Kraft.» Am Pfingst­
sonntag, der Geburtsstunde der Kirche, 
feiern die Christen die Aussendung des 
Heiligen Geistes. Wir laden Sie herzlich 
ein zum feierlichen Gottesdienst um 
10.00 Uhr und zur Pfingstandacht am 
Nachmittag um 17.30 Uhr. Dabei möch­
ten wir gemeinsam innehalten, um den 
Heiligen Geist von Pfingsten zu erleben, 
die Flamme des Heiligen Geistes zu er­
fahren, die unsere Herzen erwärmt und 
uns mit neuer Kraft erfüllt.

Fällanden
St.Katharina von Siena, Fällanden-Pfaffhausen-Benglen 
Sunnetalstrasse 4, 8117 Fällanden, Tel. 044 825 26 00, www.kath-dfs.ch

Vikar: Benjamin Schmid E-Mail: benjamin.schmid@kath-dfs.ch
Seelsorgerin: Jasmine Guderzo E-Mail: jasmine.guderzo@kath-dfs.ch
Sekretariat: Corinne Kaelin E-Mail:  corinne.kaelin@kath-dfs.ch
Geöffnet: Mo/Di/Do/Fr 8.30–11.00 Uhr Do 14.00–17.00 Uhr

Schwerzenbach
Pfarreizentrum St.Gabriel, Dorfstrasse 9a, 
8603 Schwerzenbach, Tel. 043 355 57 62, www.kath-dfs.ch

Seelsorger: Diakon Michael Geiler 
E-Mail: michael.geiler@kath-dfs.ch
Hauswartin:  I.Draguljic 076 309 27 17

Sekretariat: Marlis Thoma
E-Mail: pfarreistgabriel@kath-dfs.ch
Öffnungszeiten: Di/Do 8.30–12 u. 13.30–16 Uhr, Mi 8.30–11 Uhr

Gottesdienste
Samstag, 11. Mai
18.00	 Eucharistiefeier mit B. Schmid 
	Kollekte: Caritas Zürich – Muttertags­

opfer
Dienstag, 14. Mai
10.00	 Wortgottesfeier

PFINGSTEN

Samstag, 18. Mai
18.00	 Eucharistiefeier mit B. Schmid 

und M. Geiler
Kollekte: Stiftung KIFA Schweiz
Dienstag, 21. Mai
10.00	 Eucharistiefeier

Agenda
Donnerstag, 16. Mai
14.00	 ökum. Seniorenkafi im ref. Pfarr­

haussaal.

		  Für Abholdienst bis 10.00 Uhr in 
unserem Sekretariat melden.

16.00	 Fiire mit de Chliine, anschl. 
Zvieri, ref. Kirche

Mittwoch, 22. Mai
19.30	 Liturgie-Abend im Saal
Donnerstag, 23. Mai
14.00	 Spirit in Motion, Chimlisaal
Freitag, 24. Mai
18.30	 ökum. Männerforum (s. Düben­

dorf)

SENIORENKAFI 16. MAI

Ein Schwerzenbacher an der UNO
«Die UNO ist das Gewissen der Welt», 
sagte der frühere Generalsekretär Kofi 
Annan einmal. Gegründet wurde sie 1945 
mit dem Ziel, die Menschheit «vor der 
Geissel des Krieges zu bewahren». Der 
Traum vom Frieden ist heute genau so 
aktuell wie damals.

Die UNO zählt heute 193 Mitgliedstaaten 
(fast alle Länder der Welt, seit 2002 auch 
die Schweiz).
Der Schwerzenbacher Ernst Winkler ist 
seit 1990 in der Europäischen Wirt­
schaftskommission ECE der UNO tätig, 
erst als Experte für das UVEK, dann als 
Leiter der Schweizer Vertretung und seit 
einigen Jahren als Vertreter einer euro­
päischen akkreditierten NGO. In seinem 
Referat erzählt er uns über die Entste­
hung der UNO, die Rolle der UNO bei der 
Beförderung gefährlicher Güter, seinen 
Werdegang und seine heutige Tätigkeit.
Wie üblich soll dabei der gesellige Aus­
tausch unter den Teilnehmern nicht zu 
kurz kommen, und für Kaffee und Ku­
chen ist gesorgt. 

Liturgie-Abend 22. Mai
Die Gottesdienste unserer röm.-kath. 
Kirche sind von zahlreichen Symbo­
len, Gesten und Gebeten geprägt.
Ausgangspunkt dieses Vortrags- und 
Diskussionsabends ist die Liturgie, 
wie wir sie hier in St. Gabriel feiern. 
So können wir ganz konkret fragen 
nach dem Warum (der Praxis) und 
Wieso (der Bedeutung) einzelner 
liturgischer Symbole und Gesten. 
Mein Ziel ist es, allfällige Fragen kon­
kret und praxisbezogen aufzugrei­
fen. Herzlich willkommen.

Michael Geiler


